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Die Kaiſerlichen Majeſtäten in Stettin
Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin, der Kaiſer

in der Generalsuniform, trafen Dienstag vormittag 11 Uhr
35 Minuten auf dem Stettiner Bahnhofe ein, begaben ſich
an Bord des bereitliegenden Stationsſchiffes „Carmen“ und
fuhren zur Werft des Vulkan. Das Publikum an den
Ufern und auf den zahlreichen geſchmückten Dampfern
brachte den Majeſtäten ſtürmiſche Kundgebungen dar. Das
Wetter war trübe. Auf dem Bahnhofe waren der Ober-
präſident Dr. Freiherr v. Maltzahn und der kommandierende
General v. Langenbeck anweſend.

Jm Gefolge der Kaiſerin befanden ſich die Hofſtaatsdame
Gräfin Keller, die Ehrendame Gräfin zu Eulenburg und der
Kamnmerherr von BehrPinnow, im Gefolge des Kaiſers die
Generale von Pleſſen und Graf Moltke, der Flügeladjutant Major
Neumann, der Oberhofmarſchall Graf von Eulenburg, Leibarzt
Dr. Niedner, der Chef des Zivilkabinetts von Lucanus, der Chef
des Militärkabinetts Graf Hülſen-Häſeler und der Stellvertreter
des Chefs des Marinekabinetts Kapitän zur See von Kroſigk. Auf
der Fahrt von Berlin nach Stettin hatte der Kaiſer den Vortrag
des Grafen Hülſen-Häſeler gehört.

Auf dem Feſtplatze der Werft des Vulkan hatten ſich ver-
ſammelt die Spitzen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden, der
Aufſichtsrat und die Direktion der Hamburg-Amerika-Linie, der
Aufſichtsrat und die Direktion des Vulkan, Bürgermeiſter
Burchard-Hamburg, Damen, viele Offiziere und die Ehrengäſte.
Die Arbeiter der Werft hatten auf und neben dum rieſigen Schiffs
rumpf des neuen Doppelſchrauben-Schnelldampfers Aufſtellung
genommen. Die Ehrenkompagnie ſtellte das Grenadier Regi-
ment Nr. 2.

Unter Hurrarufen der Anweſenden erſchienen die
Majeſtäten und begrüßten viele derſelben. Seine Majeſtät
der Kaiſer ſchritt die Front der Ehrenkompagnie ab und
begab ſich mit der Kaiſerin, dem Gefolge und den Ehren-
gäſten auf die Taufkanzel. Bürgermeiſter Burchard hielt
die Taufrede und Jhre Majeſtät zerſchellte eine Sektflaſche
am Bug des Schiffes mit den Worten:

„Jch taufe dich Auguſte Viktoria.“
Hierauf begaben ſich die Majeſtäten zur Ablaufkanzel.

Der Stapellauf ging unter Hurrarufen der Anweſenden
glatt und glänzend von ſtatten. Der Kaiſer und die Kaiſerin
dankten dem Bürgermeiſter Burchard nach ſeiner Rede, dieſer
brachte ein Hurra auf Kaiſer und Kaiſerin aus. Die
Majeſtäten zogen noch eine Reihe von Anweſenden in das
Geſpräch, der Kaiſer beſonders den Generaldirektor Ballin,
und begaben ſich auf der „Carmen“ zur Stadt zurück. Von
der Anlegeſtelle der „Carmen“ bis zum Generalkommando
am Königstor bildeten die Truppen der Garniſonen
Spalier, zuletzt auch das Küraſſier- Regiment „Königin“.
Seine Majeſtät der Kaiſer nahm vor dem Generalkommando
den Vorbeimarſch der Truppen ab und nahm dann mit
Jhrer Majeſtät der Kaiſerin das Frühſtück beim kom
mandierenden General v. Langenbeck.

Generaldirektor Ballin erhielt die Brillanten zum Stern des
Kronenordens 2. Klaſſe, Geh. Kommerzienrat Schlutow den Stern
zum Roten Adlerorden 2. Klaſſe mit Eichenlaub und Krone.

Dem Stapellaufe wohnten auch zahlreiche in Stettin
angekommene Fremde bei, unter ihnen zwölfhundert Mit-
glieder der Provinzialgruppe Berlin-Mark Brandenburg
des Deutſchen Flottenvereins, die unter Führung des Haupt-
manns Röper in drei Sonderzügen in Stettin eingetroffen
waren. Der Flottenverein hatte wegen Platzmangels etwa
tauſend Anmeldungen zurückweiſen müſſen. Hauptmann
Röper wurde von den Teilnehmern an der Fahrt des
Flottenvereins beauftragt, nachfolgendes Huldigungs-
telegramm an Seine Majeſtät den Kaiſer abzuſenden:

„Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät jubeln
zwölfhundert Mitglieder der Provinzialgruppe Berlin-- Mark
Brandenburg des Deutſchen Flottenvereins, die zum Stapellauf
des Schnelldampfers „Auguſte Viktoria“ und zum Beſuch der
engliſchen Flotte nach Stettin-Swinemünde gefahren ſind, be
geiſtert zu. Feſt überzeugt, daß eine ſtarke achtunggebietende
Flotte das ſicherſte Bollwerk des Friedens iſt, für deſſen Er
haltung Euere Kaiſerliche Majeſtät unermüdlich ſorgen, geloben
die Mitglieder der Provinzialgruppe, mit ihrer Aufklärungs-
tätigkeit nicht eher aufzuhören, bis das ganze deutſche Volk von
dieſer Notwendigkeit durchdrungen iſt. Es lebe unſer Kaiſer,
König und Markgraf, hurra.“

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
mittels Sonderzuges um 6 Uhr 45 Min. abends auf der
De Wildpark ein und begaben ſich nach dem Neuen
Palais.

Prinz Heinrich iſt am Dienstag wieder in Kiel eingetroffen.
Die engliſche Flotte vor Swinemünde.

An Bord des deutſchen Flaggſchiffes „Kaiſer Wilhelm II.“ fand
am 29. cr. mittags beim Großadmiral von Köſter Diner ſtatt. Ge
laden waren Admiral Wilſon, Vizeadmiral Moore und Kontreadmiral
Poore, ſowie die Kommandanten der engliſchen Schiffe, die Spitzen der
Zivil und Militärbehörden der Stadt Swinemünde, ferner der engliſche
Konſul von Stettin und der engliſche Vizekonſul von Swinemünde.
Die engliſchen Matroſen erhielten um 2 Uhr Landurlaub.

Vormittags fand ein kameradſchaftliches Frühſtück auf einem
engliſchen Kriegsſchiffe ſtatt, zu dem die Offiziere der Swinemünder
Garniſon und Flotte geladen waren. Beide Fetug an derſelben
Stelle vor Anker, wie bei der Ankunft. In erſter Reihe liegen die
engliſchen Schiffe in Diviſionen geordnet, in einem Abſtand von 1000
Metern die deutſchen Linienſchiffe in zwei Reihen geordnet in dritter e
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Linie liegen die dem Geſchwader Je kleinen Kreuzer. Fort

undauernd vermitteln Dampfpinaſſen kleine Dampfer einen regen
Verkehr zwiſchen den Schiffen und den deutſchen Beſuchern. Dampfer
und Eiſenbahnzüge bringen ſtündlich neue Schauluſtige herbei. Für
Dienstag waren noch angemeldet über 1000 Mitglieder des Deutſchen
Flottenvereins, ferner 250 Perſonen, die dem Stapellauf des Dampfers

Viktoria“ in Stettin beigewohnt haben. Das Wetter hat ſich
aufgeklärt.

Die zweite engliſche Torpedobootszerſtörer-Diviſion unter Admiral
Winsloe iſt am Dienstag nachmittag in Swinemünde eingetroffen. Die
Schiffe nahmen im Hafen Kohlen ein und gingen dann auf der Reede
bei den übrigen Schiffen vor Anker.

Die Stadtverordneten von Danzig haben mit überwältigender
Mehrheit die Magiſtratsvorlage angenommen, wonach 5000 Mark
für den Empfang der engliſchen Flotte bewilligt werden.

Die Marokkokonferenz. Dem Petit Pariſien zufolge
wird in Pariſer Regierungskreiſen erwogen, ob es ſich unter
den gegenwärtigen Umſtänden nicht empfehle, die Marokko
konferenz ſo bald wie möglich einzuberufen, ſo daß die nach
dem deutſch- franzöſiſchen Schriftwechſel noch zu erledigende
Meinungsverſchiedenheit ohne weitere Verhandlung der
Marokkokonferenz ſelbſt zur Entſcheidung vorgelegt werden
könnte. Jn allen Hauptpunkten ſeien ja Deutſchland und
Frankreich vollkommen einig, ſodaß von dieſer Seite dem
raſchen Zuſtandekommen der Konferenz nichts im Wege ſtehe;
es bleibe indeſſen abzuwarten, wie ſich die Angelegenheit des
Bu Mzian in Fez geſtalte. Der Geſandte Taillandier muß
u Montag in Fez ſeine neuen Jnſtruktionen erhalten.
aben.

Reiſeplan. Der am Montag von Hongkong abgegangene
und nach Oſtafrika entſandte Kreuzer „Thetis“ hat nachſtehen-
den Reiſeplan: An Singapore 1. September, ab Singapore
2. September, an Colombo 8. September, ab Colombo 9. Sep
tembre, an Seychellen 14. September, ab Seychellen 16. September,
an Dar-es-Salam 19. September.

Warenhäuſer und ihre Kaufklauſeln. Wie nun ſchon
allſeitig bekannt iſt, ſtellen die Warenhäuſer zu den
Leipziger Meſſen ein Einkäufer-Kontingent, das in
den letzten fünf und zehn Jahren ſtetig zugenommen hat und
allmählich zu einem großen Element geworden iſt. Wer ſich
davon überzeugen wollte, hatte dazu vorige Oſtermeſſe Ge-
legenheit, wo die Warenhäuſer in ſtattlicher Carona eine
Verſammlung abhielten. Sichtlich genug ließ ſich dort er
kennen, daß für die Warenhäuſer die Leipziger Meſſen nun
ſchon zum gewohnten Rendezvous geworden ſind.

Unter der Ausſtellerſchaft herrſcht in dieſem Punkte ge-
teilte Meinung. Es gibt Fabrikanten, welche aus ihrer ge-
ringen Sympathie für die Warenhäuſer kein Hehl machen,
in ihrer Mehrheit kommen ſie aber leider noch immer der
Fabrikantenſchaft gelegen. Ueber die geworfenen Preiſe bei
den Warenhäuſern iſt zwar niemand erbaut, ſie geben aber,
ſo heben die Lpz. N. N. hervor, größere, geſchloſſene Be-
ſtellungen und bringen dadurch, wenn auch keinen oder nur
kargen Verdienſt, ſo doch Arbeit. Und darum iſt es den
Fabrikanten vor allem zu tun.

Soweit genommen, möchte ſich die Sache hören laſſen,
wenn nicht die Warenhäuſer außer ihren gedrückten Preiſen
auch noch allerhand erſchwerende Bedingungen ſtellen
wollten. Gerade hierin wollen aber die Klagen unter den
Fabrikanten nicht verſtummen, im Gegenteil nehmen dieſe
neuerdings noch zu. Gerade jüngſt begegnet man wieder
in manchen Fachblättern Stimmen des Mißvergnügens aus
der Fabrikantenſchaft in dieſem Punkte. Danach kann
es keinem Zweifel mehr unterliegen, daß
die Warenhäuſer nicht nur weitgehende Er-
ſchwerungen, ſondern direkte Ungehörig-
keiten verlangen. Einen Fall dieſer Art veröffent-
licht u. a. die Verbandszeitung für die Vereine Kredit-
reform. Derſelbe betrifft ein Warenhaus in Bremen.
Auf Poſtkarte ſtellt dieſes ſeinen Lieferanten folgende Be
dingungen:

„Zur Kenntnisnahme, daß wir von jetzt ab nur zu nachſtehen
den Bedingungen kaufen und wollen Sie Jhre Preiſe auf Grund
derſelben machen: Kaſſe 90 Tage nach Schluß des Lieferungs
monats reſp. Valutenmonats mit 2 Prozent Kaſſenſkonto und
3 Prozent Umſatzbonus, freier Bahn und Poſtverſandt, zollfrei,
freie Verpackungl“
Wie nun aus vorliegender Mitteilung erſichtlich, geht

das betreffende Warenhaus ſo weit: 1. ein dreimonatliches
Ziel zu beanſpruchen, 2. behält es ſich vor, bei Erteilung
der Order noch eine ſpätere Valutierung der Faktura vor
zunehmen, 3. das Ziel vom Schluß des Lieferungsmonats
ab zu rechnen. 4. Außerdem verlangt es nach dieſer Zeit
noch ein Kaſſaſkonto von 2 Prozent! Dieſe jeder an
ſtändigen kaufmänniſchen Uſance zuwiderlaufenden Zu-
mutungen (ſo bemerkt hierzu das Fachblatt: Die Porzellan
und Glashandlung) können nicht ſcharf genug verurteilt
werden, und dieſe 2 Prozent Abzug nach Ablauf des vollen
Zieles „Kaſſaſkonto“ zu nennen, ſetzen der Sache die
Krone auf.

Dabei werden den Leuten die Preiſe aufs
ſchärfſte heruntergedrückt und Waren beim
kleinſten Fehler zur Verfügung geſtellt, um
den Lieferanten zu einer Preisreduktion zu zwingen.

Es dürfte wahrlich an der Zeit ſein, dieſes neu zu be

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr 8.
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obachtende Gebaren der Warenhäuſer ſcharf zu beleuchten,
damit dieſe Herren ſich nicht allzuviel herausnehmen und
deutſche Fabrikanten ſich zu ſolchen Konzeſſionen einfach nie
bereit erklären und herabwürdigen laſſen.

Was zu dieſem Thema dem Fachblatt Konfektionär mit-
geteilt wird, bildet ein würdiges Seitenſtück hierzu. Ein
Warenhaus verſtieg ſich ſogar zu folgender Klauſel:

Artikel, die von anderer Seite vorteilhafterofferiert
werden, können jederzeit annulliert reſp. bei Empfang zurück
gegeben werden.

Man überdenke einmal die Konſequenz dieſer Klauſel!
Alſo jeder Auftrag ſchwebt ſozuſagen in der Luft. Es
braucht nur ein Konkurrent zu kommen und die Preiſe zu
unterbieten und auch der größte, feſt erteilte Auftrag iſt
zu nichte! Jeder Kommentar iſt hier wohl überflüſſig!

Ein Frage und Antwort-Spiel. Jn den Straf-
prozeßverhandlungen gegen den Redakteur Löbe der ſozial-
demokratiſchen Breslauer „Volkswacht“ hat der Verteidiger
„Genoſſe“ Liebknecht mit dem Zeugen „Genoſſen“ Bernſtein
folgendes artige Frage und Antwort-Spiel aufgeführt:

„Verteidiger: Haben Sie mit dem Vortrag ausſchließ
lich einen agitatoriſchen oder auch einen belehrenden Zweck verfolgt
Zeuge: Beides. Vert. Beſchäftigt nicht die Frage des
politiſchen Maſſenſtreikes augenblicklich die Theoretiker der Sozial
demokratie lebhafter als irgend eine andere? Zeuge: Ja.
Vert.: Und Jhre Rede war nur gedacht als eine Darlegung
Jhrer Gedanken über dieſes taktiſche Problem? Zeuge: Ja,
über ſeine Möglichkeiten und Gefahren. Vert.: Jſt nicht in der
Theorie des Generalſtreiks ganz allgemein die Auffaſſung ver
treten, daß eine große Gefahr beim Ausbruch des Generalſtreiks
darin beſteht, daß von den ſogenannten herrſchenden Klaſſen Ge
walt gegen das zunächſt friedlich demonſtrierende Volk angewandt
wird? Zeuge: Jawohl. Vert.: Und iſt nicht gerade dieſe
Tatſache die Urſache dafür, daß ſehr viele den Generalſtreik des
halb in Bauſch und Bocn verdammen? Zeuge: Ja. Vert.:
Und haben Sie aus dieſem Geſichtspunkte heraus es nicht
für zweckmäßig gehalten, dieſe Aengſtlichkeit einmal
al absurdtrm zu führen Zeuge Jawohl. Vert. Jrgendwie
zur Aktivität haben Sie nicht aufgefordert Zeuge: Nein.
Vert.: Sie verſtehen den Generalſtreik nur in der Form der
Demonſtration? Zeuge: Ja, als eine ſtarke Willenskund-
gebung. Vert.: Jſt nicht erſt vor kurzem auf dem Kölner Ge
werkſchaftskongreß der Generalſtreik gerade aus dieſem Grunde
abgelehnt worden? Zeuge: Ja.“

Dem Zeugen Bernſtein ſind die Ausſagen wohl ſelten
ſo bequem gemacht worden wie hier. Es iſt nur merkwürdig,
daß der reviſioniſtiſche „Genoſſe“ auch in der Frage des
Generalſtreiks ebenſo wie bei manchen anderen Gelegen-
heiten ſich anders ausdrückt, als er verſtanden werden will.

Gegen den Reichstagsabgeordneten Kulerski, der angeblich
nach der Schweiz geflüchtet iſt und gegen den die Graudenzer
Staatsanwaltſchaft einen Steckbrief wegen Aufreizung zum
Klaſſenhaß erlaſſen hat, ſtand Dienstag vormittag Termin vor der
Strafkammer in Graudenz an. Durch Beſchluß der Strafkammer
iſt der Termin aufgehoben worden, weil der Aufenthalt Kulerskis
unbekannt iſt.

Der Verbandstag der Verwaltungsbeamten der Kranken
kaſſen und Verufsgenoſſenſchaften in Deutſchland hat nach einer
Breslauer Meldung angeſichts der in Ausſicht ſtehenden Verſtaat
lichung der Kaſſen den Anſchluß der Organiſationen an die
Generalkommiſſion der Gewerkſchaften beſchloſſen.

Der Krieg in Oftaſien.
Vom Kriegsſchauplatz.

General Lene witſch meldet unter dem 28. d. M.:
Unſere gegen Ardagan vorgegangene Truppen Abteilung
nahm dem Gegner in einem Gefecht 116 Gefangene ab, von
denen 26 verwundet, 90 unverwundet waren. Unſere Ver
luſte betragen 6 Mann.

Die Friedenskonferenz.
Die Sitzung zur Friedenskonferenz am Dienstag

hat kurz nach 10 Uhr begonnen.
Laut offizieller Mitteilung wurde in dieſer

Sitzung volle Uebereinſtimmung in allen Fragen
erzielt und beſchloſſen, zur Ausarbeitung des
Friedensvertrages zu ſchreiten. Die Konferenz
vertagte ſich dann auf 3 Uhr nachmittags. Nach
einer Meldung dex Aſſociated Preß haben die
Japaner tatſächlich alle Konzeſſionen gemacht.

Eine weitere Meldung beſagt:
Japan hat in faſt allen Fragen, die noch zu erledigen

waren, nachgegeben. Es gkzeptierte Rußlands Schluß;
mitteilung dahingehend, daß keine Kriegsentſchädi-
gung zu zahlen iſt, und daß Sachalin zwiſchen
Rußland und Japan zu teilen iſt, und zwar
ohne Zahlung einer Rückkaufsſumme an Japan;
auch in den Fragen der Auslieferung der in fremden Häfen
internierten ruſſiſchen Schiffe und der Beſchränkung der
ruſſiſchen Seeſtreitkräfte in Oſtaſien hat Japan nachgegeben.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Tele
gramme ein:

Jn der Nachmittagsſitzung derPortsmouth, 29. Aug. nFriedenskonferenz wird, wenn die Delegierten an die Ausarbeitung

gründlich
h
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des Friedensvertrages gehen, wahrſcheinlich ein Waffenſtillſtand
vereinbart werden.

Portsmouth, 29. Aug. Die Friedensdelegierten
haben beim ruſſiſchen bezw. japaniſchen Kaiſer beantragt,
daß ſofort ein Waffenſtillſtand abgeſchloſſen werde. Die
Friedensnachricht iſt hier mit großer Begeiſterung auf-
genommen worden.

Portsmouth, 29. Aug. Witte erklärte in einer
Unterredung, die er alsbald nach Zuſtandekommen der
Einigung hatte, er ſei über den großen, glückſeligen Erfolg
erſtaunt geweſen, den er nicht zu hoffen gewagt habe. Jn der
Vormittagsſitzung der Konferenz habe er ein ſchriftliches
Ultimatum Rußlands vorgelegt, das die Japaner zu ſeiner
Ueberraſchung annahmen. Dieſes Ergebnis ſei ein großer
Sieg für Rußland. Witte hob dann die Punkte hervor, in
denen Rußland mit ſeinen Wünſchen obgeſiegt hat, und ſagte,
er habe auf Befehl des Kaiſers Nikolaus nur den ſüdlichen
Teil von Sachalin abgetreten. Bezüglich des Beſuches, den
der Finanzmann Vanderlip geſtern dem Miniſter Witte ge
macht hat, deutete dieſer die Möglichkeit an, daß Rußland
eine Friedensanleihe abſchließt, und gab der Anſicht Aus
druck, daß zur Regelung der Einzelfragen einige Zeit er-
forderlich ſein werde.

Portsmouth (N.-H.), 29. Aug. Ueber den Verlauf
der Nachmittagsſitzung der Friedenskonferenz wurde von
Sato folgender amtlicher Bericht veröffentlicht: Jn der Nach
mittagsſitzung der Konferenz wurden die Einzelheiten des
Friedensvertrages beraten. Es wurde beſchloſſen, Prof.
v. Martens und den rechtsverſtändigen Beirat des
japaniſchen Miniſteriums des Aeußeren, Derniſon, mit der
Ausarbeitung der einzelnen Artikel zu betrauen, und zwar
mit der Weiſung, die Arbeit möglichſt bald zu beendigen.

Portsmouth (N.-H.), 29. Aug. Das Abkommen
über Sachalin verpflichtet Rußland wie Japan, die Jnſel
nicht zu ſtrategiſchen Zwecken zu befeſtigen und ferner auch
die Pérouſe-Straße zwiſchen Sachalin, und Hokkaido nicht zu
befeſtigen. Die Berichterſtatter der japaniſchen
Blätter erklären ſich wenig befriedigt von der auf der Kon-
ferenz erzielten Einigung als Grundlage des Friedens-
vertrages. Jn den ganzen Vereinigten Staaten billigt
und bewundert man dagegen die Haltung des Präſidenten
Rooſevelt, dem man die Verſtändigung hauptſächlich zu-
ſchreibt. Als die Friedensnachricht bekannt wurde, wurden
die Glocken geläutet; auch viele andere Zeichen allgemeiner
Freude tragen zutage.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der frühere ungariſche Finanzminiſter Lukacs
hat inbezug auf ſeine Audienz beim König in Jſchl erklärt, die Audienz
habe nur den Zweck gehabt, dem Monarchen bezüglich der Wirkung

er Steuerverweigerungen Aufklärungen zu erteilen. Lukacs, der die
finanzielle Lage für ernſt hält, erklärte auf die Frage, ob er die Ver
mittlerrolle zu übernehmen gedenke, er habe dieſe Abſicht nicht. Auch hätte
ſie keine Ausſicht auf Erfolg, wenn nicht auf ſeiten der Krone oder auf
ſeiten der Koalition neue Geneigtheit zur Nachgiebigkeit vorhanden ſei.

Schweiz.

Die deutſche Regierung
hat dem Bundesrate den Abſchluß einer neuen Vereinbarung über die
Errichtung deutſcher Zollabfertigungsſtellen auf den linksrheiniſchen
Bahnhöfen in Baſel vorgeſchlagen und den Entwurf zu einer ſolchen vor
gelegt. Der Bundesrat »immte unter Vorbehalt einiger Abänderungen
zu, die dann auch von der deutſchen Regierung angenommen wurden.
Am 16. Auguſt wurde der Staatsvertrag darüber von dem Bundes
präſidenten und dem deutſchen Geſandten unterzeichnet. Der Bundesrat
unterbreitet ihn nunmehr der Bundesverſammlung zur Genehmigung.
Der Vertrag ſieht die Errichtung von vier deutſchen Zollabfertigungs
ſtellen mit der Befugnis zur Vornahme aller ſich aus dem Verkehrs-
bedürfnis ergebenden Abfertigungsarten vor.

Niederlande.

Der Gouverneur von Celebes
hat einen Beamten eingeſetzt, welcher zeitweilig der Zivilverwaltung
vorſtehen ſoll. Der Fürſt von Boni iſt in der Richtung auf Siden-
peng geflohen. Die Bevölkerung iſt ruhig. Die Garniſon von Parepare
ſtieß auf dem Marſche nach Maſepe auf heftigen Widerſtand und nahm
mehrere feindliche Stellungen. Der Feind ließ 30 Tote und Ver-
wundete ſowie viele Waffen und Munition zurück. Auf niederländiſcher
Seite wurden zwei Offiziere und neun Soldaten verwunpet.

Rußland.

Auf Befehl des Kaiſers
werden die finiſchen Gardebataillone im Laufe dieſer Woche aufgelöſt
werden.

Der Schah von Perſien
iſt am 29. er. nach Petersburg abgereiſt.

Der oberſte Gerichtshof in Petersburg
verhandelte am Dienstag über die Aufhebung des Urteils gegen Lappe,
Halperin und Jjalka, die vom Kriegsgericht in Odeſſa zu 20 bezw.
13 Jahren Zwangsarbeit wegen Herſtellung von Exploſivſtoffen ver
urteilt worden waren. Gegen dieſes Urteil hatte auch der Vertreter
der Anklage, der die Todesſtrafe verlangt hatte, Berufung eingelegt.
Der Antrag des Staatsanwalts wurde abgelehnt und das Urteil des
Kriegsgerichts in Odeſſa dahin abgeändert, daß die Strafe für Lappe
und Halberin auf 15, die für Jjalka auf 10 Jahre herabgeſetzt wurde.

Türkei.
Die Kämpfe in Arabien.

Marſchall Feiſi Paſcha telegraphiert unter dem 25. Auguſt, daß er
egen den Berg Dſchebel--Schail, ſünf Stunden von Sana, vorgegangen
ei und die genannte Höhe nach zwei Tagen eingenommen habe. So-

dann ſei er nach Sinan-Paſcha vorgegangen und habe dort ſein Haupt-
quartier aufgeſchlagen. Marſchall Schakir Paſcha greife die Auf
ſtändiſchen bei Beit-Beden an, wo ihr Zentrum ſtehe.

Dementi.
Die aus Sofia ſtammende Nachricht, die Pforte beabſichtige, das

Exarchat aufzuheben und die bulgariſchen Schulen in Makedonien und
im Vilajet Adrianopel zu ſchließen, iſt vollkommen unbegründet. Jm
Yildiz und der Pforte beſteht nicht die Abſicht, ſolche gefährlichen
Experimente zu machen, welche die Ruhe in Makedonien gefährden
und eine kriegeriſche Verwickelung mit Bulgarien provozieren könnten.

Afrika.

Frankreich und Marokko.
Die Agence Havas meldet: Wegen der weitläufigen Ver

bindungen wird Graf Taillandier erſt am 30. oder 31. cr. ſeine
letzten Forderungen an den Maghzen ſtellen können und ihn
gleichzeitig von ſeiner Abſicht unterrichten, daß er Fez verlaſſen
werde, wenn nicht innerhalb des zur Erledigung ſeiner Reiſevor
bereitungen unbedingt nötigen Zeitraumes volle Genugtuung ge
leiſtet würde. Taillandier wird ſich auf dem ſicherſten Wege nach

Tanger begeben. Erſt nachdem die Geſandtſchaft dort einge
troffen iſt, wird die Regierung zu Zwangsmaßregeln greifen
können. Sie wird hierbei die Maßnahmen im Vollbeſitz ihrer
Handlungsfreiheit treffen und ſich die durch zahlreiche gleichartige
frühere Zwiſchenfälle geſchaffenen Präzedenzfälle zur Richtſchnur
nehmen. Hinſichtlich der übrigen Mächte wird ſie das heutzutage
übliche Verfahren beobachten. Eine weitere Meldung beſagt:

Der Sultan von Marokko hat dem franzöſiſchen Geſandten in
Fez mitgeteilt, daß er Bu Mizian el Miliam als ſeinen Untertanen
betrachte und ſich weigere, ihn in Freiheit zu ſetzen.

China.

Die fremden Geſandten
wohnten am 29. er. in Peking einem Bankett bei, welches Prinz Tſching
zum Abſchied der chineſiſchen Kommiſſion gab, die ihre Weltreiſe antritt, um
die fremden parlamentariſchen Regierungsformen zu ſtudieren. Die
Kaiſerin-Witwe beabſichtigt, zu Neujahr eine Verfügung zu erlaſſen,
nach welcher nach zwölf Jahren ein chineſiſches Parlament errichtet
werden ſoll. Jn der Zwiſchenzeit wird China ſtändig eine Anzahl
von Beamten in fremden Ländern halten, welche durch ihre Studien
das Land auf die parlamentariſche Regierungsform vorbereiten ſollen.
Die Kommiſſion wird einen Monat in Japan zubringen und dann
über die Vereinigten Staaten von Amerika nach Europa reiſen. Es
haben Beratungen darüber ſtattgefunden, ob man nicht den Weg über
Kanada wählen ſollte, um die Vereinigten Staaten wegen der gegen
die Chineſen erlaſſenen Ausſchlußgeſetze zu vermeiden, doch wurde dieſer
Plan wegen des in Kanada herrſchenden rauhen Klimas aufgegeben.

Aus Nah und Fern.
Aus Anlaß der Sonnenfinſternis am heutigen 30. Auguſt finden vom

29. bis 31. Auguſt an zahlreichen Orten Europas nach internationaler
Verabredung,wiſſenſchaftliche Ballonfahrten und Drachenaufſtiege ſtatt.
Es wird überall verſucht werden, während dieſer drei Tage möglichſt
andauernde Beobachtungen über die Verhältniſſe der freien Atmosphäre
zu erlangen. Jm Totalitätsgebiet in Spanien werden in dieſer Hin
ſicht ganz befonders umfaſſende Verſuche angeſtellt werden. Die Finder
der aus dieſem Anlaß hochgeſandten zahlreichen Regiſtrierballons
erhalten eine Belohnung, wofern ſie gemäß der dem Ballon beigegebenen
Jnſtruktion die Jnſtrumente und den Ballon ſorgfältig bergen und an
die angegebene Adreſſe eine telegraphiſche Benachrichtigung ſenden.

Von der Cholera. Aus Marienwerder wird uns gedrahtet: Bei
einem am 23. Auguſt im Bromberger Krankenhauſe geſtorbenen Flößer
aus Schulitz, bei zwei Arbeitern aus DeutſchFordon, ferner bei zwei
ausländiſchen Flößern in Graudenz iſt den „Neuen Weſtpreußiſchen
Mitteilungen“ zufolge durch bakteriologiſche Unterſuchung aſiatiſche
Cholera feſtgeſtellt worden.

Bei Schluß der Redaktion liefen noch folgende Meldungen ein:
Landsberg (Warthe), 29. Aug. Die pſtaſiatiſche

Cholera iſt bei einem verſtorbenen Flößer im Nachbarorte Zantoch
amtlich feſtgeſtellt worden. Ein zweiter Todesfall iſt heute vor-
gekommen.

Danzig, 29. Aug. Jn Neufahrwaſſer ſind bei einem aus
Thorn angekommenen Flößer choleraverdächtige Erſcheinungen feſt-
geſtellt worden.

Die Feuersbrunſt in Peckelsheim wütet fort. Bisher ſind
180 Häuſer eingeäſchert worden. Das Feuer iſt in der Waſch
küche eines Landwirtes ausgebrochen.

Neuer Paſſagierdienſt nach Oſtaſien. Die Hamburg- Amerika
Linie eröffnet mit der am 1. September erfolgenden Expedierung des
neuen Dampfers „Rhaetia“ einen neuen Paſſagierdienſt nach Oſtaſien.
Die Dampfer laufen über Port Said nach Penang, Singapore, Hongkong,
Shanghai, Tſingtau, Yokohama und Kobe. Der Dienſt ſoll durch fünf
Dampfer verſehen werden, die alle auf der VulkanWerft in Vegeſack
erbaut ſind oder im Bau begriffen ſind.

Vulkaniſcher Ausbruch. Auf der Jnſel Stromboli fand am
Dienstag ein ſehr heftiger vulkaniſcher Ausbruch ſtatt, der von einem
Auswurfe großer weißglühender Steine begleitet war. Eine dichte,
ſchwarze, etwa 400 Meter hohe Rauchſäule hüllt die ganze Jnſel in
Dunkel. Die ſtarken Lufterſchütterungen ließen die Fenſter aufſpringen
unter den Einwohnern iſt eine Panik ausgebrochen.

Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie“.
neu beſtellte Schnelldampfer des Norddeutſchen Lloyd wird, wie Boes-
manns Telegraphiſches Bureau meldet, Kronprinzeſſin Cecilie“ benannt
werden.

Ein heftiges Unwetter hat in dem Südtiroler Grenzgebiet, in den
leſſiniſchen und venezianiſchen Alpen arge Waſſerſchäden angerichtet.
Bei Feltre iſt die Eiſenbahn durch einen Bergſturz zerſtört. Es herrſcht
andauernder Scirocco. Bei Primolano tobte ein Wirbelſturm.

Eiſenbahnunfall. Dienstag vormittag kurz vor 11 Uhr entgleiſte
auf der Strecke Blexen--Hude, zwiſchen den Stationen Rodenkirchen
und Kleinenſiehl, etwa 4 Kilometer von Kleinenſiehl, der Schnell
zug. Der Zug lief etwa 20 Meter weiter, ohne daß der Lokomotiv-
führer ihn zum Stehen bringen konnte, und ſtürzte dann mit
Tender und Packwagen vom Bahndamm herunter in einen Graben.
Auch der nächſte Wagen J. und II. Klaſſe kippte zur Seite und blieb
über dem Graben liegen. Zwei weitere Perſonenwagen entgleiſten
ebenfalls, blieben aber auf dem Bahndamm ſtehen. Ein Schaffner
ſowie mehrere Reiſende erlitten unerhebliche Kontuſionen. Nach 40
Minuten war ein von Nordenham entſandter Hilfszug an der Unfallſtelle.

Jn der Angelegenheit der Spremberger Eiſenbahnkataſtrophe
verlautet, daß der Stationsaſſiftent Stulljus in der Unterſuchungs
verhandlung zugegeben hat, anſtatt bei der Station Schleife auf der
nach Görlitz gehenden Strecke verſehentlich bei der entgegengeſetzten
Richtung angefragt zu haben, ob die Strecke frei ſei. Da man ſich dort
die Anfrage nicht anders erklären konnte, als daß Auskunft über den
zu erwartenden Nachzug verlangt wurde und für dieſen Zweck die
Strecke frei war, ſo erfolgte eine zuſtimmende Antwort. Der Stations-
aſſiſtent hat den Jrrtum dann zu ſpät erkannt und den Zug nicht mehr
anhalten können.

Von Wanlſiſchen angegriffen. Einen Kampf mit einer
Walfiſchherde hatte der Hamburger Dampfer „Graecia“ auf
ſeiner Fahrt von NewYork nach Weſtindien zu beſtehen. Am 26. Juli
bemerkte der wachthabende Offizier rechts voraus vier oder fünf rieſige
Walfiſche; er gab deshalb den Befehl, das Steuerruder backbord zu
legen, um der Herde auszuweichen. Trotzdem ſchwammen die Tiere
gerade auf das Schiff zu, ein ſehr großer Wal ſteuerte ſogar auf den
Bug der „Graecia“. Das Schiff erlitt mehrere leichte Erſchütterungen,
die beſonders bemerkbar waren, als die Schraube dem mächtigen Wal
den Reſt gab. Gleich darauf färbte ſich das ganze Meer in der Um
ebung des Schiffes rot, und weiter hinten hinaus ſah man das tote
Tier aus den Fluten auftauchen. Die Fahrgäſte waren ängſtlich an

Deck erſchienen, weil ſie glaubten, es habe ein Zuſammenſtoß ſtatt
gefunden.

Unter den namhaften Führern der japaniſchen Armee und
Flotte befinden ſich, wie die „Allgemeine Miſſions-Zeitſchrift“ feſtſtellt,
mehrere Chriſten von gutem Ruf. Die Generale Kuroki und Oku halten
ſich zur presbyterianiſchen Miſſion ſie nehmen in ihrer Gemeinde eine
hervorragende Stellung ein und gelten als Männer von vorbildlichem
Wandel. Admiral Togo iſt gleichfalls Mitglied der presbyterianiſchen
Kirche und Vizeadmiral Uriu bekleidet ſogar das Amt eines Gemeinde
älteſten man rühmt beiden nach, daß ſie viel für die Intereſſen ihrer
Kirche getan haben. Oyama nimmt eine ſehr wohlwollende Stellung

Chriſtentum ein und ſeine Gemahlin gilt als eine der eifrigſten
hriſtinnen im Lande. Auch unter den niederen Offizieren und den

gemeinen Soldaten gibt es nicht wenige Chriſten.
Ein rätſelhafter Diebſtahl beim Amtsgericht zu Wriezen, der

das Verſchwinden eines Beamten zur Folge gehabt hat, wird gegen
wärtig viel beſprochen. Aus dem Kaſſenzimmer wurde dieſer Tage, als
ſich der Kaſſierer auf kurze Zeit entfernt hatte, ein kurz zuvor eingezahlter
Betrag von etwa 530 Mk. in Kaſſenſcheinen und Silbergeld entwendet.
Die ſofort bei einzelnen Unterbeamten vorgenommenen Hausſuchungen
führten zu keinem Reſultat und man ſtand vor einem Rätſel, bis am
nächſtfolgenden Tage ein mit offenbar verſtellter Handſchrift verſehener
anonymer Brief an das Amtsgericht gelangte, der 500 Mk. in Kaſſenſcheinen
enthielt. Bei näherer Unterſuchung des Briefumſchlages ergab ſich,
daß dieſer von dem unbekannten Abſender mit Schuſterpech verſchloſſen
worden war. Bei einer daraufhin in der Wohnung des Gerichtsdieners
Gabriel erneut vorgenommenen Hausſuchung wurde ein Meſſer gefunden,
das auf ſeiner Klinge zweifellos Spuren von Pech aufwies. Als man infolge
deſſen G. den Diebſtahl auf den Kopf zuſagte, verſchwand der Beamte plötzlich
und wird ſeitdem vermißt. Einige Stunden ſpäter erhielt ſeine Frau von

Der beim Stettiner Vulkan'

ihm einen Brief, in welchem er ihr mitteilte, daß er ſich das Leben
nehmen wolle, im übrigen aber die Tat ſeinerſeits beſtritten wird. Es
wurde nun die ſtädtiſche Forſt abgeſucht, doch konnte ſeine Leiche nicht
gefunden werden. G. war bei ſeinem Weggange mit Drillichanzug,
Halbſchuhen und Dienſtmütze bekleidet.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Siersleben, 29. Aug. (Bahnbau.) Seit vergan

gener Woche iſt man eifrig damit beſchäftigt, Gleiſe zur gewerk-
ſchaftlichen Bahnverbindung vom hieſigen Niewandtſchachte nach
dem Paulſchachte zu legen. Nach Beendigung der Arbeiten dürfte
der Betrieb des Paulſchachtes ein noch flotterer werden.

Zeitz, 29. Aug. (Auf der Eiſenbahnſtrecke
Zeitz-Altenburg) wird zurzeit der Oberbau verſtärkt; auch
werden eine Anzahl Glockenhäuſer aufgeſtellt und einige Wege-
übergänge mit Schranken verſehen. Dieſe Arbeiten ſind not-
wendig geworden, weil mit dem 1. Oktober d. Js. die Fahr
geſchwindigkeit auf der Strecke von 30 auf 50 Kilometer pro
Stunde erhöht werden ſoll.

Hoym, 29. Aug. (Vier Finger abgeſchnitten.)
Der Muſiker und Fleiſchergeſelle Otto Schnelle, welcher in der
Roloff' ſchen Wurſtfabrik beſchäftigt war, geriet bei der Bedienung
des durch einen Motor betriebenen Fleiſchwolfes mit der rechten
Hand in letzteren, wobei ihm vier Finger abgeſchnitten wurden.
Der Verletzte hat die Klinik in Halle aufſuchen müſſen.

Zöbigker, 29. Aug. (Aus Anlaß des 200 jährigen
Beſtehens) erglänzte vorgeſtern der weithin bekannte Gaſthof
zum Damhirſch in Feſtesſchmuck, und von weit und breit waren
Freunde und Gönner herbeigekommen, um das Feſt verſchönen zu
helfen. Der Gaſthof ſelbſt iſt im Jahre 1705 von dem Oberpoſt-
meiſter und Pächter der kurſächſiſchen Poſt, ſpäteren Ratsbau-
meiſter der Stadt Leipzig, Johann Jakob Kees, erbaut worden,
der auch die Brauerei, die Mühle uſw. errichtete. Johann Jakob
Kees hatte das Rittergut Zöbigker von einem Herrn v. Dieskau
gekauft und errichtete nunmehr auf ſeinem Grund und Boden die
oben erwähnten Gebäude. Da er die Eigentümlichkeit hatte, ſein
Areal mit Rotdornhecken einzuzäunen, hieß Zöbigker damals all
gemein „das rote Dorf“.

Neinſtedt, 29. Aug. (An Se. Majeſtät den Kaiſer
haben ſich zwei Schulknaben der Oberklaſſe hieſiger Volksſchule ge
wandt mit der Bitte um Aufnahme in eine Unteroffiziervorſchule.
Um von ihrem eigenmächtigen Vorhaben nicht abgehalten zu
werden, hatten ſich die beiden Jungen, wie ſie jetzt erzählen, bei
Ausführung desſelben in einen Kellerraum zurückgezogen, wo ſie
ihre Jmmediat- Eingabe aufgeſetzt, und dann ohne Wiſſen von
Eltern oder Lehrer an Allerhöchſte Stelle abgeſchickt haben. Por
einigen Tagen iſt nun, wie das „Quedl. Kreisbl.“ meldet, die
antwortung dieſes Geſuches eingegangen. Auf Allerhöchſten Befehl
wurden die Knaben durch die Jnſpektion der Jnfanterieſchulen von
den näheren Bedingungen und notwendigen Verpflichtungen zum
Eintritt in eine ſolche Anſtalt benachrichtigt.

Drohndorf (Anh.), 29. Aug. (Brieftaube.) Jn
der hieſigen Flur iſt der Fuß einer Brieftaube gefunden worden,
der einen Ring mit Adlerkopf und Krone und ded Nummer
028 840 412 trägt.

Mockrehna, 29. Aug. (Diebe.) Jn der Nacht vom 25.
zum 26. d. Mts. wurde der hieſige Gaſthof zur Weintraube von
Dieben heimgeſucht. Dieſe erbrachen zwei Automaten und nahmen
außer dem Gelde, das ſie darin vorfanden, noch Zigarren mit.

Sondershauſen, 29. Aug. (Geſperrt.) Die Staats
ſtraße Sondershauſen--Bebra--GroßOberſpier--Weſterengel
Greußen iſt für Automobile und Motorfahrräder auf Verfügung
des fürſtlichen Landratsamtes bis auf weiteres geſperrt.

Eiſenach, 29. Aug. (Derverſtorbene Landgraf
Alexis von Heſſen) hat teſtamentariſch 75 000 Mark für
wohltätige Zwecke geſtiftet.

Letzte Telegramme.
Berlin, 29. Auguſt. Nach einer im Reichsanzeiger ver

öffentlichten Ueberſicht über die Ergebniſſe des Reichshaushalts
etats für das Rechnungsjahr 1904 ergibt ſich für dasſelbe
insgeſamt ein Fehlbetrag von 8 559 339 Mark.

München, 29. Aug. Das Begnadigungsgeſuch des Raub-
mörders Huber in München, der wegen Ermordung der
Kellnerin Centa Falch im Mai d. Js. zum Tode verurteilt
wurde, iſt abgelehnt worden. Die Hinrichtung erfolgt voraus
ſichtlich Freitag früh.

Bochum, 29. Aug. Die Vertrauensmänner Verſammlung
der Arbeiterorganiſation des Baugewerbes nahm mit knapper
Majorität den von der Einigungskommiſſion in Eſſen aufge
ſtellten Tarif an. Heute und morgen finden Ortsverſammlungen
ſtatt. Spricht ſich auch nur eine von ihnen gegen dieſen Tarif
aus, ſo iſt deſſen endgiltige Annahme in Frage geſtellt.Rom, 29. Aug. Die Arbeiten des Paralleltunnels des
Simplontunnels werden im Herbſt beendet ſein. Die offizielle
Einweihung findet jedoch erſt im Frühjahr ſtatt. Der
Präſident der ſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft und der König
von Jtalien werden bei der Einweihung zugegen ſein.

,Graz (Steiermark), 29. Auguſt. Die hieſigen Speditions
arbeiter ſind in den Ausſtand getreten.

Stockholm, 29. Aug. Das Kommerzkollegium hat Weſt
preußen für choleraverſeucht erklärt. Die Medizinalabteilung
erſucht die Regierung, an verſchiedenen Stellen der ſchwediſchenKüſte Beobochlungogelſen anzulegen.

Petersburg, 29. Aug. Neuerdings ſind mehrfach Streitig-
keiten zwiſchen ruſſiſchen und rumäniſchen Donaufiſchern vor
gekommen. Wiederholt wurde auf ruſſiſche Taccher geſchoſſen,
die auf das rumäniſche Ufer übergingen.

Oſtrowo, 29. Aug. In Skoraczew bei Oſtrowo erkrankte
eine aus acht Perſonen beſtehende Arbeiterfamilie nach Genuß
giftiger Pilze. Drei Kinder ſind bereits geſtorben.

Mons, 29. Aug. Rußland und Japan haben erklärt, daß
an dem Weltfriedenkongreß, der am 10. Oktober in Mons

tattfindet, teilnehmen werden.
Semlin, 29. Auguſt. Jn dem Bergwerk von Klenovac

wurde rig Grubenbrandes der Pächter des Bergwerks
Ter und ſieben Bergleute, ſowie die Frau eines Bergmannes
getöte

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Donnerstag, 31. Augnſt: Angenehm warm, bewölkt, meiſt trocken.
Freitag, 1. September Bewölkt, warm, trocken.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 1,70, Trotha 1,34, Alsleben 0,96, Bern
burg 0,58, Calbe, Oberpegel 1,34, Calbe, Unterpegel 0,04.
Unſtrut: Straußfurt 1,00. Moldau: Budweis 0,10,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,98, Branden-
burg, Unterpegel 1,05,7-Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 0,48, Havelberg 1,38. Elbe Pardubitz 0,25,
Brandeis 0,36, Melnik 0,84, Leitmeritz 0,61, Außig 0,41,
Dresden 1,79, Tr 0,03, Wittenberg 0,93, Roßlau

0,46, Aken 0,74, r 0,66, Magdeburg 0,79, Tanger
münde 1,22, Wittenberge 1,08, Lenzen 1,17, Dömitz 0,57,
Darchau 0,41. Lauenburg 0,66.

Waſſerwarme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 30. Aug.: 190 C.

29. er
hat in
hervor
gefalle

Sah
welche

gering
fällige
vorher
bedeut

Tratte
Paris
Pariſe
Sociét

Sociét
Crosn

ſeiner
Genere

Gru:
berecht

Bezug
ſollen
ſelben
der 1
werder

P

a) Fün

Oſtpreu
Weſtpre

Brande
Pommiée

Poſen
Schleſie
Provin
Schlesn

Hannot
Weſtfal
Kaſſel
Kgr. S
Württe
Baden
Mecklen

b) Für
Stad

Königs
Danzig
Stettin
Poſen
Breslar
Berlin
Magdel
Hambu
Frankfr
Mannh
Oſtrowe
Glogau
Oppeln
Wandsl
Dresder
Gienger
Schwer

Ke

Newyor
Chicago
Liverpo
Odeſſa
Riga
Paris
Antwer
Budape
Buenos
Odeſſa

iga
Antwer
Odeſſa
Riga
Odeſſa

red wir

5 wNenDonau
153

Nordruſ
138

114 c
loco 12
113
York 11



ver
alts
ſelbe

aub
der

rteilt

aus

lung
pper
ufge
ngen
Jarif

des
zielle

Der
önig

ons

Peſt
ung
chen

itig
vor
ſen,

nkte
nuß

daß

ons

)vac
1,

nes

arte

fen.

ern

„10,

den
ow,
„25,
„41,

zlau

ger
„57,

0 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines,

Der Selbſtmord Crosniers. Aus Paris wird uns unterm
29. er. gemeldet: Der Temps ſchreibt: Der Selbſtmord Crosniers
hat in den Geſchäften der Prohuktenbörſe nicht die Beſtürzung
hervorgerufen, wie man gefürchtet hat. Die Kurſe ſind nur wenig
gefallen. Der Temps iſt vom Verwaltungsrat der Zuckerraffinerie
Sah ermächtigt, zu erklären, daß dieſe bei den Spekulationen
welche den Selbſtmord Crosniers herbeigeführt haben, nicht im
geringſten beteiligt ſei. Die Raffinerie ſei in der Lage, ihren
fälligen Verpflichtungen nachzukommen und der Betrieb werde wie
vorher weitergeführt. Crosnier habe ſich von der Raffinerie Say
bedeutende Summen geliehen und habe für bedeutende Beträge

Tratten auf Raffinerien in Egypten in Umlauf geſetzt, welche in
Paris diskontiert worden ſeien, ohne vorher durch irgend eine große

Pariſer Kreditanſtalt gegangen zu ſein.
Sociétée Generale ſtellt im Temps kategoriſch in Abrede, daß die
Société Generale oder irgend eine andere große Kreditanſtalt mit
Crosnier irgend welche Geſchäftsverbindungen unterhalten habe.

Der Aufſichtsrat der Gothaer Privatbank zu Gotha hat in
ſeiner Sitzung am Dienstag beſchloſſen, einer außerordentlichen
Generalverſammlung einen Antrag auf Erhöhung des
Grundkapitals um 2800600 mit Dibvidenden-
berechtigung vom 1. Januar 1906 ab unter Ausſchluß des
Bezugsrechtes der Aktionäre zu unterbreiten. Die neuen Aktien
ſollen zunächſt mit 25 eingezahlt werden, und zwar ſollen die
ſelben von der Deutſchen Bank in Berlin zum Zwecke des Ausbaues
W langjährigen freundſchaftlichen Beziehungen übernommen
werden.

TagesMarktberichte,.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 29. Auguſt 1905.a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſſe Hafer

Oſtpreußen 154 164 129--142 122--141 126 138
Weſtpreußen 160 166 135--149 130--135 123 134
Brandenburg 165 1751 138--155 135-- 160 124 156
Pommern 163 172 132--144 135 140 124 142
Poſen 162--170 130--142 126 146 120 144Schleſien 150 174 135--148 123 145 120--143
Provinz Sachſen 155--180 135--160 129 180 n. 125/700.
SchleswigHolſtein 160 176 140-152 135 152 140-- 154
Hannover 153 181 140--165 130--180 n. 130/734.Weſtfalen 159 172 137--149 124-145 143 155
Kaſſel 163 165 143--146 135--145 160 170a.
Kgr. Sachſen 160 184a. 148-- 155 150 168 130 165
Württemberg 173-- 190a. 143/170a. 150--170 n. 130/76a.
Baden 171--185 142--155 160 170 139 165
Mecklenburg 160 162 140--143 130 140
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 162 140 S 132Danzig 166 149 130 134Stettin 165 143 2 142Poſen 169n. 142n. e 132n.Breslau a. 174 n. 168 146 140 a. 142 n. 128
Berlin 171 153x 155Magdeburg 166 150 158 160Hamburg 164 149Frankfurt a. M. 173 148 175 155Mannheim 1792 154 139Oſtrowo 162-165 135 138 7Glogau 165--166 146 7 128Oppeln 162 164 138- 140 125--128 7Wandsbeck 173-- 176 148 152 150 152 143 145
Dresden a. 180--184 n. 164/170 148 155 150 168 155 160
Giengen (Brenz) 176 184 156-152 160 130-- 150
Schwerin i. Mecklb. 160 162 140 142 SSI 136--140

Kernen Bayern 170--184, Württemberg 164 196
Raps: Breslau 225 C.
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 29. Auguſt voriger KursNewyork Weizen loko 861 Cts. c. 133,45 877 Cts. A. 135,60

Chicago Sept. 79 Cts. 122,65 79 Ctse. 123,05
Liverpool Sept. 6 ſh. 8 d. 150,70 6 ſh. 88/ d. 150,95
Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 94 Kop. 123,50
Riga loko 972 Kop. 128,10 971 Kop. 128,10Paris Aug. 22,50 Fes. 182,80 22,40 Fcs. 182,00
Antwerpen Fes. Fcs.Budapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 675 ctvs. pap. 120,15
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,40 81 Kop. 106,40
Riga loko 84 Kop. 110,35 83 Kop. 109,05
Antwerpen Fcs. FresOdeſſa Hafer K Kop.Riga loko 72 Kop. „94,60 72 Kop. 94,60Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,40 65 Kop 85,40
Riga loko 72 Kop. 94,60 721 Kop. 95,25NewYork Mais Sept. 598 Cts. 98,15 607, Cts. 99,60

deſſa Kop. Kop.Budapeſt Aug. Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 4565 ctvs. pap. 86,35
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,00 Ac, nach Rotterdam 8,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 nach Rotterdam

8,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,85 nach

direkten Häfen 11,75 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 Kg.

4) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 29. Aug. Weizen: Kanſas II Sept. Okt. 1758, AC.,
red winter II ſchwimmend 171 Donauer 78/79 kg September
168 Roggen: Südruſſ.: 910 Pud Neroroſſik Sept. 151 Ac,
915 Pud Aug. Sept. 153 Amerikan. Weſtern Sept. 151 C.
DonauBulg.: 72/73 kg Aug. Sept. 150 74/75 kg Aug. Sept.
153 Hafer: Amerikan. Clipped II September 130Nordruſſ.: 50/51 kg 200 Aug. Sept. 133 C, 54/55 kg 29 Aug. Sept.
138 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 ſchwimmend/ loco
114 Aug. 114 Sept. Okt. 115 c. bez. Mai s: La Plata:
loco 122 bez., Juni Juli 121 bez. Mixed Dezember dreihäfig113 bez., Dez. erſte Hälfte Jan. Packeifahrt Dampfer von New

York 113 c. bez., Sept. dreihäfig 1234 C.
Rotterdam, 29. Aug. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg

Aug. 1764 80 kg Aug. 1751 C. Barletta: 81 Kg prompt
176 80 kg prompt 1751 La Plata f 80 kg Auguſt
176 Ulka 92 Pud prompt 168 925 Pud prompt 170
9* Pud prompt 172 10 Pud prompt 175 AC, 10 Pud Azof
prompt 180 189 Rumänier: 78/79 Kg 3 h Aug. Sept. 169 .c.,
79/80 Kg 2 h Aug. Sept. 171 80781 kg T Aug. Sept.
1734 Roggen: Südruſſ.: 92 Pud prompt 1469 Pud S 148 92 Pud prompt 1511 Fukter
erſte: Südruſſ.: 60/61 kg zehntägig 119 Auguſt 118 A.
afer: Nordruſſ.: 47/48 kg Aug. 132--137 50/61 kg Aug.

Der Direktor der

137--143 Mais: Mixed Aug. 124 AC, Dez. Jan. 113 C.
La Plata Rye terms prompt 123 C.

Berlin, 29. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Dieamtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, guter
neuer märk. 164,00--167,00 A. ab Bahn, Sept. 168,75 Roggen,
neuer guter märkiſcher 147,50--149,00 ab Bahn. Gerſte, ſchwere
inländ. Futtergerſte 141,00 154,00 ruſſiſche und Donau ſchwere
145,00--151,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, alter märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00 164,00
mittel 148,00-—-156,00 gering 145,00 147,00 neuer inländiſcher
134,00--145,00 ruſſ. fein 145,00--152,00 mittel und gering
137,00--144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
geſund 132,00-- 134,00 mittel mit Geruch 124,00 129,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl. Futterware mittel 141,00 1560,00
feine und Taubenerbſen 153,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,25-22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,40 bis
20,90 Weizenkleie 9,60 10,25 Roggenkleie 10,60 11,00

Mittagsbörſe: Weizen, guter neuer märk. 164,00 166,00 ab
Bahn, Sept. 168,50 168,00 Okt. 169,75--169,50 AC, Dez.
172,25-- 172,50 172,25 Roggen guter neuer märk. 147,50 bis
149,00 ab Bahn, abfallender 144,00 ab Bahn, Sept. 152,00
bis 152,25-—-152,00 Okt. 152,25 Dezember 152,00 152,25
bis 152,00 Hafer Sept. 134,75 135,00 Okt. 136,00 136,25
Dez. 138,25 138,50 Mais Sept. 123,75--123,50 Oktober
122,25 Dez. 122,50 Weizenmehl 00 21,25--22,75 c Roggen
mehl 0 und 1 19,30--20,90 Rüböl, Auguſt 46,30 C. Brief, Okt.
46,40 46,20--46,50--46,40 Dez. 47,30 47,20 47,30 Mai
48,50 Geld. Preiſe um 21 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Sept.
168,00 Okt. 169,50 Dez. 172,25 Mai 180,00Roggen, Sept. 152,00 C Okt. 152,25 C Dez. 152,00 Mai
160,50 Hafer, Sept. 135,00 Okt. 136,25 Dez. 133,50 c.
Mais, Sept. 123,50 Okt. 122,25 Dez. 122,50 A. Mehl, Sept.
19,25 Okt. 19,10 Dez. 19,10 C. Rüböl loko 46,30
Aug. 46,30 Okt. 46,40 Dez. 47,30 Mai 48,50 C

Halle a. S., 30. Aug. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Säntliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,80 bis
2,00 in einzelnen Fuhren 2,25 W.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,30 Weizenſtroh 1,25 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,60 1,80 Weizenſtroh 1,60 1,80

Wieſenhenu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00--3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,75 in einzelnen Fuhren: 2,75——3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 3,00 bis
3,25 in einzelnen Fuhren 3,50 minderwertige Sorten ohne
Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15
im einzelnen vom Lager 2,60

Magdeburg, 29. Aug. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen matter,
engliſcher gut 160 162 mittel 155 159 gering 140 145 C.
do. Sommer gut 162-165 mittel 155 160 du. Rauh- gut
155--159 do. ausländiſcher gut 178—-185 Roggen ruhig,
inländ. gut 145--149 mittel 139--143 ausländiſcher gut
155--158 Gerſte unverändert, hieſige Chevalier gut 155 bis
160 mittel 145--152 AC., Land gut 142 148 AC, mittel 135 bis
140 Winter- gut 125 135 ausländ. Futtergerſte gut 123 126
Hafer unverändert, inländ. alter gut 155——160 neuer 140 145
mittel 130--138 gering 120 125 ausländiſcher gut 142 bis
152 Mais ruhig, runder gut 130 132 amerikaniſcher
bunter gut 132-134 Erbſen unverändert, hieſige Viktoria-,
gut 170--185 mittel 155--165 do. grüne Folger gut 175
bis 190 C mittel 150 165

Leipzig, 29. Aug. Produktenmarkt. (VBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher alter bz. Bf., inländiſcher neuer 160 172 bz. Bſ.,
ausländiſcher 185--192 bz. Bf. Roggen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher alter bz. Bf., inländiſcher neuer 150 bis
156 bz. Bf., ausländiſcher 163 166 Bf. Gerſte, per 1000 kg
netto, Braugerſte hieſige 157—- 168 bz. Bf., feine über Notiz, Mahl
und Futterware 132--150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher alter 160--165 bz. Bf., inländiſcher neuer 138 147 bz. Bf.,
ausländiſcher 144-155 bz. Bf. Mais per 1000 Kg netto
amerikaniſcher bz. Bf., runder 135--140 bz. Bf., Cinquantin

bz. Bf., indiſcher 150-170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto,
Raps 215--220 bz. Bf. Rapskuchen per 100 kg netto 11,50 12,00 bz. Bf.
Rüböl, ruhig, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 45,75 nominell. Außeramtlich: Malz per 100 Kg beſtes
ab Fabrik 28--29, geringeres ab Fabrik 27—28, Wicken per 1000 kg
netto loco 170--180. Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Vohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
nach Qualität 100--140, do. weiß nach Qualität 70--120, do. gelb
nach Qualität 40-—50, ſchwediſche nach Qualität 100 150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. 0 23,00--24,00 do. Nr. I 17,50 18,50
Mark, do. Nr. II 17,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 22,00 do.
Nr. II 15,00--15,50 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 9,75 bis
10,50 Roggenkleie 10,75--11,50 per 100 kg exkl. Sack.

Nürnberg, 28. Aug. (Hopfenbericht.) 20 Ballen Land
zufuhr, 300 Ballen Bahnabladungen, 350 Vallen Umſatz zu gedrückten
Preiſen. Prima unverändert, mittel gedrückt.

Viehmärkte.
Magdeburg, 29. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 215 Rinder, 208 Kälber, 325 Schaf
vieh 2c., 1287 Schweine. Bezahlt für 100 Pſund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):Sſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis

zu 7 Jahren 40--42 b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 37—39 c. mäßig genährte junge und ältere
34--36 d. gering genährte jeden Alters 28—31 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 39 41 b. voll
fleiſchige jüngere 36-38 e. mäßig genährte jüngere und ältere
32-35 d. gering genährte jüngere und ältere 28—31
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 34—37 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 30—323
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 26—29 e. gering genährte
Kühe und Kalben 22—25 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 47-52 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 40--46 c. geringe Saugkälber 33--39 ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere

aſthammel 37--40 b. ältere Maſthammel 34——36 e. mäßig
enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 30—33 Schweineſe 20 4 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
reuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 72--73 b. fleiſchige 69 bis

71 e. gering entwickelte 64--68 d. Sauen 61--69 Verlauf
und Tendenz: lebhaft. Ueberſtand: 8 Rinder, 10 Kälber, 18 Schafe,
85 Schweine.

Hamburg, 29. Aug. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem heutigen Kälbermarkt a. d. Viehhof „Stern
ſchanze“ waren angetrieben 1389 Stück; dieſelben verteilten ſich der
S nach auf Hannover 1210 Stück, Mecklenburg 50 Stück,

chleswigHolſtein 129 Stück. Es wurde gezahlt für 50 kg Schlachtgewicht
Beſonders gute Doppellender 103 109 I. Qual. 89 94
II. Qual. 82-87 III. Qual. 73--78 geringſte Sorte
63-—68 Unverkauft blieben Stück. Der Handel war mäßig rege.

Waren- und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 29. Auguſt. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 165--173. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
145--154, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 114,00. Gerſte träge, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 95,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 150 156.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 108,00, La Plata cif. Juli-Aug. 105,00.

Peſt, 29. Auguſt. Weizen ſtetig, per Oktober 15,72 Gd., 15,74 Br.,
per April 16,32 Gd., 16,34 Br. Roggen per Oktober 12,84 Gd.,
12,86 Br. Hafer per Oktober 12,06 Gd., 12,08 Br., per April
12,66 Gd., 12,68 Br. Mais per Auguſt n Gd., n Br., per
September Gd., Br., per Mai 18,36 Gd., 13,88 Br.

Paris, 29. Auguſt. (Anſang). Weizen matt, per Auguſt 22,35,
per September 22,35, per September-Dezember 22,60. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November- Februar 15,50.

Paris, 29. Auguſt. (Schluß). Weizen matt, per Auguſt 22,20,
per September 22,30, per September- Dezember 22,48. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,50, per November-Februar 15,50.
da Antwerpen, 29. Auguſt. Weizen ruhig, Mais ſtetig, Gerſte ſtetig,

afer ruhig.
London, 29. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 29. Auguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

86, per September 85/,, per Dez. 868 per Mai 88 per Juli
Mais per Sept. 59, per Dezember 508/,, per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 1/4.
Chieago, 29. Auguſt. (Lelegr.) Weizen per Sept. 78/g, per Dez.

80 Mais per September 517/ g.
Raps.

Peſt, 29. Auguſt. Raps per Auguſt Gd., Br.
ucer.Hamburg, 29. guguſt. S Foangeherihy. Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 17,25, per Sept. 17,35, per Oktober 17,35, per Dez
17,40, per März 17,75, per Mai 18,00. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 29. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
2. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Vord Ham
burg per Auguſt 17,25, per September 17,20, per Oktober 17,39, per
Dezember 17,25, per März 17,50, per Mai 17,60. Flau.

London, 29. Auguſt. 9600 JavazZucker loko ruhig, 11 ſh. 9 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 94 d. Wert.

Kaffee.
vamourg, 29. Auguſt, vorm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 392 G., Dezember 40 G.,
März 40 G., Mai 41 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 29. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 39 G., Dezbr. 40 G., März
40 G., Mai 41 G. Tendenz: Ruhig.
tet ar ſterdam, 29. Auguſt. JavaKaffee good ordinary behauptet,
oko 31.

Havre, 29. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 48,75,
Dezember 49,25, März 49,50, Mai 50,00. Tendenz Behauptet.

New-York, 29. Auguſt. Kaſſe ſchloß ſtetig, bis 5-15 Punkte
niedriger. Zufuhren in Rio 18 000 Sack, in Santos 33 000 Sack.

Petrolenm.
Hamburg, 29. Auguſt. Petroleum ruhig. Standard white

loko 5,80. oAntwerpen, 29. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
172 bez. u. Br., do. Auguſt 17 Br., do. per September 17 Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

NewHort, 29. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 29. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,00 G., Aug.

Sept. 17,00 G., Sept.Okt. 17,00 G. oParis, 29. Aug. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Aug. 47,25,
September 44,00, September Dezember 39,00, Januar-April 36,00.

Paris, 29. Auguſt (Schlußbericht.) Spiritus matt, Auguſt 47,00,
September 43,75, September Dezember 38,75, JanuarApril 35,75.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 29. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00——36,00 Mt., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 29. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 29. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 29. Auguſt. Leinöl ſlau, loco Sept. 171/2,

Sept. Dez. 178 Jan. Mai 18 Juni- Auguſt 18/8. v
Paris, 29. Auguſt. (SchlußBericht.) Rüböl matt, Auguſt 47,75,

Septbr. 47,00, Sept. Dez. 47,25, Jan.April 48,00.
NewYork, 29. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

8,25, do. Rohe und Brothers 8,40.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 29. Aug. Kartoſſelſtärke e Mk., Kartoffelmehl
27,50-—-28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 28. Auguſt. Kartofſelſtärke 271 28 Mk., Lieferung
Okt. Dez. 20--20 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 t
Lieferung Okt.Dez. 20—20 Mk., Superior-Stärke 28-—28 Mk.,
SuperiorMehl 28—29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 29. Auguſt. Eßkartoſſeln neue 5,50-—6,00 Mt. für
100 Kilogramm.

m Fleiſch. Butter. Eier 08 bi0Magdeburg, 29. Auguſt. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bi1,08 Mk., von der Keule ne Bl VBauchſleiſch 1,20-—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,50 1,60 Mk., Kalbfleiſch 1,30-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 130—-1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,50--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,80--4,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 29. Auguſt. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Prepzn 29. Auguſt. Baumwolle Ruhig. Upland middling

oco 5772 Pfg.
Autwerpen, 29. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.

5,15 Käufer, April 5,15 Verkäufer Behauptet.
Havre, 29. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 189,50,

März 172,00. Tendenz Stetig.
Liverpool, 29. Auguſt. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um

ſatz 4000 Ballen, davon für Spekulation und Export 200 Vallen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Auguſt 5,90, Per Dez.Jan. 6,97,Aug. -Sept. 5,90, „Jan.-Febr. 5,98,
Sept.Okt. 5,90, Febr.März 6,99,
Okt.Nov. 5,93, März-April 6,01,Nov.Dez. 5,95, „April-Mai 6,02.

Metalle.
Amfterdam, 29. Auguſt. Bancazinn behauptet, loco 92
London, 29. Aug. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 72/, Lſtrl.,

per 3 Monate 71 Lſirl., Blei, ſpan. 147/16 Lſtrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 151/, Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 29. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 48 oh. 4 d.

Rio de Janeiro, 28. Muguſt. Wechſel auf London 17

TDT
Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben

für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Flle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitnug in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß da Porto beigefügt ſein. Für die Jnſercth
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168,
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Dtseh. Fonds u. St. Pa
Dtsch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
Dtsch. R.A. unk. 05

o do.Pr. cons. A, unt. 05

do. do.Bad. Stb.-Anl. 01
02o. (lo.Bayerische Anleihe

do d o.

do. kisb.-Obl.
Braunschw. Lbg.

Brem. Anleihe 1899

do. 1896 3Casseler Landeser.

r. Hess. Ft.-A. 09 4

do. do. 93/99
do. Staats-An. 02
lübeck. Sf.-Anl. 99

do. do. 95
Moecklenb. Eh. Schav.

o. tons. 90/94
Oldenb. St.- An

(o.do. Bod.-Cr.-Pfab.
achs.-Meining. er.

Sächs. Anleihe

do. Staatsrente
Brandh. Pr. Anleihe

Han. Pr. V. V.
o. do. IX.

Osipr. Prov.- Obdo. to.Pomm. Prov.-An.
Posener Prov.- än. 3

do d 30.
Rheinpr. XX. I.
do. X. x x
do. X. unk. 09 31
do. XXIV- XV. 3
do. XV.
do. X. w.MesttProv-inleite 4

o. g do.

do. (o,
Westpr. Prov.- än.

do do.
Aachener SFf.-Anſ,

Altona St.-An.
Ankl. Rr. 1901 4

Augsburger St.-An.

d 40. do.Barmen 1899

do. 1901
Ber]. St. -Anl. 66/75 3

o. 7678 3do. 82/98 3
do. Stadt-Syn. 4

do. do. 1902
bielefelder St. -An. 4

onner St. An

o. do.Boxh. Rummelsb.

randenburger 01
Breslauer St.-Anl.91

Brombefgerv. 02 4
Charlottenb. 89,/99

do. 95/99 1902
löpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. 05

Danpziger St.-Anl.

Dit Wilmersdorf

ortmunder St.-An].
Oresdener St.-An.
Düsseld. 99 uc, 06

do. 88/1903 3
klberfeld. St. 1889

do. 1899 I.
Erkurter Stadt An
Essener Stadt-Anl.
Frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
füärstenwald. St. -A.

Görlitrer St. Anleihe

do. do.
Halle ahest.Anieite

o (00. 4Hamm j. V. 1903
Hannov. St. -Anl. 95 3
Hildesheim St. -Anl,

Kaisersl. St.-Anf.
Karlsr. St. A. 86)89
Kieler St.-Anl,
Kölnerst-Ani v. 98

do. 1500
Königsb. St.-An], 99
Leer i. 0.
lichtenb. Gem. 00
Ldwgsh.Sf.-A. 1900 4

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mülh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-An.

do. 190001
Münsterer 1897
NMürnb. St.- I. 99/01

do. 1902 u. 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.

irmasens
Posener St.-Anl.
Pofsdamer St.-Anl.

Rostocker St.-Anl.
chöneh, Gem. An

Schweriner St.-Anl.
per aaner St.-Anl,

o do.
Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-An.
Ieltower Kreis
Thorn 01 ev. 11
Weimarsche Ft.-Anl.

Wiesb. St. A. 95/01
Worms. St. Anl. 99] 4

Preuhische P
Eerliner Pfandhbriefe

o. o.

do. Comm.-0.
Oskpreussische

do.

do.
Pommersche

do.
do. gneuldsch,

d do
do. lit. O.

o.
do.

do. lit.Sächsische

do.

do.
Schles. altſd.,

o. ldsch. A.
o.

do. do. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

Wdo. do.

estpr. rit. I.
d. do. 6.
do. (eo. II.
do. (o. l.

Westpr. neuland.

es.
do.

Sächs. Ldw. Pfähbr.
do

Eisenb.- Stamm Aktiev.

lannovenche
o.

Hessen-Nassau

o.
tor, und Neum.

o.
Pommerscho

do.

Posensche

do.
Preussische

do.
Rhein.-Westt.

do
Fächsische

Schlesische
do.

Achlenig-holstain.

o.

Ansb. Günsh. 7 601.
Augsburg. 7 61d.-l.
Bad. Präm.-An. 67 4

Bayer. Präöm.-Anl.
Brschw. 20 Tlr.- Lose
Köln-Md. Pr.-Anl.
Hamb. 50 Tlr.- Lose 3
Läbecker do,
Meininger 7 6.-Lose
Oldenb. 40 Tlr.- Lose 3
D. Ostafr. Schuldv.
Ostafr. Eisenb.-Anl.

Ausl. Fonds
Argent. kisenb.-A
590 Argent. Anleihe
do. 1000 Pes. abg.
472 90 do. innere
452 90 2040
4 90 Arg. A. 1896
Bosnische Anleihe

do
Bulgar. St. -Anl. 92 6

o. do. m.Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895
do.

co.
Egypt. Anleihe

do. Daira-Anl.
Finländische Lose
Freibrg. 15 Fr.-l.
Oriech. Anl. 81/84

do.
do.

do. Piräus-l. 400
Japanische Anleihe
ltalienische Rente

do. neue
wert Anl. 200 I.

do.
Norwegener Anl. 94

ODesterr. Goldrente

do. einh. ev. Rente

do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose

do. 1864er Lose
Port. St.-A. unif. III.

do.
Rumän. amrt. alt.

o.
do.

do.

do.

do.

do.
do.

Russ. c. A. 1880
do.

do.

do.
do.

do.

do. cs. E. B. A. I. I.

do. 1902
do.

do.
do.

do. Präm.-A. 64
do.

do.

do.

Sao Paulo 6. A.
Schwed. St. A. 86

Serd. amort, A. 95
Spanische Schuld kl.

n. Adm.-Anl.
o.

do. Cons. A. 1890

do. privileg.
upjficierta 03

1905
do.

Ungar. Goldrente
do.

do.
do. Gold-A. (E.-T.)

Lose
Grundentlg.-0.

v u. Czan. St.-A.

o. 60Baltimore u. Ohlo W

e o o n

do

n
J i

Strassen- u. Klei

Allg. Dtsch. Klnb.

Boch.-Gelsenk. Strb.

Bresl. Elektr. Str.

Heidelbg. Straßend.

Königsb. Str. V.-A.

J
77

Westd. Eisenb. B. G. 3

e

D.-Austr. Dampfsch.
z Hamb. -Am. Pakett.

Neue Stett. Dampf.

le

S

Eisenb.-Prior.-Oblig.

S

Halbst.-Blnk. 84 ev.

en

J

e

29

S

Galiz. Carl. w. 90

l e c

F
Oest.-U. Stsb. alte

do. 1885
S c e

Barletta- Lose

Bucarest. Anl. 84

do. 88do.

Budapester St.-Anl.
B.Air. St.-A. 10001.

do.

do
Kopenh. Stadt

lLissab. Stadt-Anl.

c 400o. M.Mailänd., 45 Lire-l.
do.

Moskauer St.-Anl.
So deine Stadt-A.

o. do.Venet. 30 lIfre- I.
Wiener Comm.- A.

do.

do. Ftadt-Anl. 98

Budap.Haupt-Spart.
Bulgar. Nat.-Pfabr.
finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.
ltalien. Hyp. Pfd. C.

ltal. Nat.-B.-Pf. gtfr.
Jät!. Cr. V.-Ob. V.

o. do.Kopenhbag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wib. I. H.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.
do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl.

Poln. Pfab. 3

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak- Mon.

Raab-Grater Lose

Schwed. H.-Pf. 78
Künd. ad 04

do. Städt-Pfb. 83
902

Stockn. Pfäbr. 85
do.

Ung. Temes Bega
do. Bodenet. Pf.
do. Bodener. Pf.
Ung. Bod.-
do. Hyp. B.
de. C. Hyp. -Spark.do. e.Westyr. neuland. do.

n 7

r l

S

S Reichb. Pard. Silb.

eS

S

Lodz. Fabr. kisend.

do. 1897 unk. 08

do. I. N.
Wladikawkas 95

do 98

222 m e e

cg

Port. 89 abg. II.
Sard. stf. g. I. I.
Sicil. B. Gold 91
Md-ltal. B.
Tradzv. Bahn 4

er

Centr.-Pacif. 1949

d 19290.

Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande
Hrth.-Pac, Pr. lien.

do. Gen.-lien.
Oreg. R. H.-b. 46
Soufh. Pac. 1937
St. Louis San. Fr.

do. do.St. Louls S. West.

Iehuanfeper A.

r

e 7 17

000 ten. Nypoth. Ptandbvr.

Anh. Dess. Pfabr.

o. do.Berl. Hyp. 80 ab.
do. do.

do. I. u. II. k. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl. z

o. uny.Br. Hann. XV. XV.

do. J. N.do. II- XV. XIX.
do. XX. uk. b. 1910

do. XV. uk. 1914
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 Fer. I. 3
Frkf. H.-Pfd. XV.
Goth. Grunder.
do.

do. m. vdo. VI. VIdo X. u. Na
do J. u. a.
do X. XIa.
do.

do.

Hamb. Hyp. b.
do unk. 1910
do. unk. 1913
do S. 1.190do. unk. 1908

unt. 1913 3do.

mm B. C. A. S i.

o. IV. VI.do. VII. u. 1908

do. a. cv. II. I.
do. Stroel. H.-Pf.

do. do.Meining. Hp.-B. II. 4

o. VI. V.c

do.

do. IX. uk. 1914

do. conv
do. unk. b. 07
do. Präm.-

Mitteld. Bodecr. IV.

do. unk. 06
do. Grnär. B. 4
do. do.

NMerdd. Grder. III.

j. 4do. V

do. Vil.

do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unk. b. 12
Pfälz.
Pom. H. 6.
Pr. Boder. Pf. IV.

do. J.do. XIII. IV.

do. IIdo. XV. X.
do. X.do. X. u. 1913

do. N.do. ev. u. XVI. 07

Pr. Ctr.-bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. V. J. 01 uk. 10 4
do. V. J. 03 uk. 12
do. 386/89 94

do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Ohbl. 01
do. do. v. 96 uk. 06
Preub. Hyp. A. B.
do. ab. 8ö r. 125 4
do.

do. xx. i.
do. III.

do. XXVI. a
o. XVII.do. XVIII. (1908
do. XV. (1912
do. Kleinb.-Ohbl. 08

do. do. 04
do. Comm.-Obl. H.

o. do. IV.do. do. ak. 12
Rhp. h pf. 83.85
do, Ser. 69-82
do. Comm. h.
Rb.-W. B. C. I. II. V.

do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910
do. IX. unk. 1912
do. X. unk. 1915
do. II. IV.
do. VI. unk. 1908
Sächs. Bäner.

IV.

do. I. ank. 1906
Schles. Bder. I.-IV.

do. do. V.
do. do. l.
do. do. l.Stett. Nat. H. r. 110

do. unk. b. 1905

do. do. ev. ri. 100
Südd. Bodener.

do. o.
Westd. Bodener. H.

do. V
0.

h n

e

do. XII. ur. iöis 4

III
do. X. uk. 1913

Ser. X.
do. l. unk. 1904

do. II.leipz. Hyp. -B.

do. Ser. E.
Mecklenb. H.-Pfb. I.
do. S. IV. uk. 1913

do. II.do. X uk. 1912 4
XV.

J. 4

en

S

F.

S

K. e v

c e

r

S

S

äo. vi.
do. do. III.
do. IV. 3
Oblig. ind.

Aee. Boese Co. 5
A.G. f. Anil.-Fab. 3
A.-0. Montanind. 2
Adler Cement 2
Allg. Dt. Klb. ab. 2) 3
do. Elektr. Gesell.

do. do. IV.do. loc. u. Strssb.

do. 96/98 3
Alsen Portl. C. 2
Anbalt. Kohlenw.

Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Sirbb.

d ä 2 4o. o.Ben. Elektr.- W.

Brl. Elkt. W. vk. 06

Bochumer Bergw.
Bwwschw. Kohl. 3

Buderus Eisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Asbest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
es. Gas.-Ges. 5

Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Raiser. G.
Deutsch-Lux. Bg
vt. eben eſi. 3,
Donnersmarckh.

do. uni. 1906
W Un. r. 110

o. 100

do. 100Dässeldf. Draht 5 4
Elektr. Hochb. 5
kl. Licht- u. Rraft. 4),

Engl. on M. 3
o.

Flensb, Schiffsh.
Frist. 4 Roßm. 5 2
Gelsenk. Berqw.

dem r 2
g. Narie ögw.

6. t. önfem. z 4
o.

Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.

Hadlst. Belleal]. 3
Harpener Bergw.
Hartmann NMsch. 3 x

Helios Elek.-A. 2
Henck. (Wifsb.) 5

hibe rig
Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl- W.

Hohenf. Gwks. 5
Mse Bergbau 2
Inowrazlaw
Kaliw. Aschersleb,

Kaffowitr. Bergw.
Kön. NMarienhäfte 5 4

Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
lLaurahütte

do.
Leopold Grube
ludw. löwe 8 Co.
löwenbr. NSch. 2

Magdebg. Strüb. 3
Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 21

do. do. do. 1
Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5 1
Horddtsch. Eis, 3
Nordd. Lloyd

do. o.Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerke 3 7

Orenst. Koppel 3Patrenhof. r 3

Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein NMet. 105 r.

h. Westf. Kalt. 5
Rßomhach. Hütt. 3

Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99

v 5chles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 2

do. oSchuſiheiß.-Brau. 5*

Siemens Elek. B. 3
G Sjemens Ind.

Siemens Halske 3

do. do. 3
Simonius Cellu. 5
Stett. Oderwerk 5
Kettiner Strb. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winchler 2
Union Elektr.- 0. 3

Unt. d. lLinden 2
Vr. Eisenb. u. B.-6.2

Westd. kisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

à TZellstoff. Waldh. 2
TZoolog. Garten

Osthb. f. Hand. u. 6. nW

Petersb. Int. H.-B.

h

r

W

Ctrh. f. Eisbw. Obl.

h J n

W
B. f. Orient. Eisb.-0.

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereſen:

6 22

Grängehb. Oxelös.
Heidar Pascha f.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.

Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank
Berg. -Möärk. Bank

do. handels-Ges.
do. Hypolh.-B.-A.
do. do. B.
do. Kassenver.
do. Haklerver. 5
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dtsch.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. P
do. Wechsler-Bk.
Chemnitrer Bkv.
Cobaurger Credit

Com. u. D. B. Hmb.

Dän. lanöm. Bnk.
Danziger Privatb.
Darmst. Bk. N. K.
Dessauer Landesb.

Dtsch.-Asiat. B.
Dtsch. Ansiedlgh.
Deutsche Bank

do. Hyp. -Bk. 100do Monat
de. Veberseeisch.

Disconto-Comm.
Dresdener Bank

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisd.-Ruhr-Bk.
Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnder.

do. Privatbank

do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.
Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank

Leiprig. Creditanst.
läbeck. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
NMöärkische Bank

Magd. Bankv.
Privathank

NMeck]. Bank 40
Meckl. Hypoth.- Bk.

Meining. do. 90 7
Mitteld. Bodencr.
Mitteld. Credith.

Mülh. Bank
Mationalbk. f. D.
Nordd. Credit- A.

do. Grunder.-B.
Nerdwestd. Bank
Närnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Ansf.
Oester. länderbank 6
Oldenburger Bk.

Oldb. Sp. u. Leihb.) 9
Osnabrüdter B.

Ver. Werd. Br. abg. u

keldm. Cellulose
2

o fFriedrichssegen

T e

ne

Balcke, Tell. 4 Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.

J e

Barti Co. Sped. r

Baug. Kais. W. Str.

Zaug.Ostend. V. z. A.

r

s

I

E Ah

Berſin- Anh. NMasch.

Braunk. u. Brik. l.

a J

d h

S
do. Guben. Hutfh.

S

holl.: 1,70. 1 M. Banco: i,50. 1Kr.: 1, I25 M. IRpI.:2,16, 1 Gold R

Leribeſt tantg. 10
Berzelius Bergw.

Beton- u. Monierb. 8
Bielef. Msch. Dürk. 28

Bing. Meta 12Birkenwerd. V. I. 18
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V.-A. O
Blumwe. Msch.-Fb. 7
Boch. Bergw. V.-A. O

Boch. Cudstahl y
Boden 6. Kurfrst. 10'
Böhler Co.

Bösperde Walzw-
Braunschw. Kohl.

do. Pr. Akt.
Bredow. Tuckerf.
Breitenburg Cm.
Bremer Gas
Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Trr.i. l. 4
Bresl. Oel-Fabr.

do. do. V.-A.
Brüxer Kohlen

5
Bucerus Eiſen
Butzke Meta

0Calmrg. Ashest
Caroline b. Offlh. 15

arton. Loschw.

o. 16012600
Cassel Federsthl. 15.
harltth, Wasserw.

charehteniite
Chem. Fb, Buckau

c. f. neten
em. Fr. Grün 8

do. von eydenCh. Fb. Höningen 1
Chem. Fbr. Miſch. 1
Chem. Oranjend. 10
Chem. Fb. Weiler 18
Chem. Fh. Albert
Chem. Fabr. Byk 0
Chemn. Wkz. Zim.
City Bauges.
Concordia Brab. 0

Concord. Sp. u. V. z

0
Consolidation

Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk. 41

Cottbuser Masch. 15
Cröllwitzer Pap. 9
Dyx. Del-St.-p. 5 1
Delmend. linol.

Dessauer Gas 7
Deufsch. Asph.-b.

Dtsch. Jut. j. NMeis.
dch. t adei
Deufsche Kabelw. 3
Dtsch. Linol. Rixd.

Dtsch. Lux. Bw. V. 8
D.-Oestr. Bergwk. 1
D.-Oest. Gasglühl.

do. Speisew.-0.
do. Spiegelglas
ſo. Hteing. ſudde

do. Steinzeug
do. Tonröhr-
Dt. Vebers. El. 6. 1
do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl. Msch. 1
Donnersmarckh.

Dortm. Vnion l C.
do.

Dresden. Bauges.

Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A. 1
äo. Waggon 0
do. kisen
do. Masch.Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan

Dynamit-Trust
Eckert Masch.-Fh.
Egestorff. Saline
kilenburger Kattun
Ekintr. Braunk.

kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg. Sp.

Elberfeld. Farben 20
Elberf. Papierſb.
klectra Dresden

Elkt. Licht u. Rrft.
do. liefer.-Ges.
do. lLiegnitzdo. Untrn. Zürich 5
kmaillierw. Ulrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst 8 Co. 1
kschweiler Braw.

do. kisenw.
re biit 15
Fac.-kis. Mannst.

a. 10
o.

Falkenst. Gardin.
Fein. Jute-Spinn-

flensbrg Schffb.
Floether Masch.

Flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee

Fraustadt. Tuck.
frerichs Co.
freudenstein Co.
Freund Msch. ev.
Friedrichshütte

krieär. Wilh. l. A.
frict. 4 Rodm. 10
fritzsche Buchd.

Gaggenau. kign.
Gasmotor Deutz
Geisweid. kisenw. 10
Gelsenk. Bergw.
do. Gub. Munsch.
Georg Marien By.

do. do.
örd. u. Fbw. Renner 9

Gerresh. Glash.
6Ges. f. elekt. Vntr.

Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Clauzig. Zucker
Glückauf B. V.-A.
Cörſitrer kisend. 15

do. Maschinen
Gothaer Waggon
öreppiner Verke 7
Grevenbr. Masch.
Gritzner Mschfb.
Er. lichtt. B. abg.

do. Terr.
Gutmann Masch.
Guttsmann do.
Magelberg Pap.
Hagener Gußst.

Haſlesche Masch.

Hambg. Elekt.-W.
Hand. -Ges. f. Grdb.

Handst. Bell. All.
Hann. Bau St.-P.

do. lmmobilien
do. Masch.
Harburg- Wiener
Harkort. Brücknb.

do. St. Pr
do. Bergw. St. Pr
Harpener Bergd.
Hartmann Masch.

Hartung Gubst.
Harz. Werke A. B.
Hasper Eisen
Hedwigshütte

Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstenb. Msch.

[2

e

do. Sped.-V. V.-A.

o a

Herbrand. Waggt.Hibernia x

10
11
12do. Jute 0

0

4

12
fr.

e heeh

d

r r

F.

Berlin, Bankdiekent, 890 Lombardafſneſosse 4 e Prfratäſoront 2 9Omrechnan e: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 Gold: 2 N7 Wanr. t be Kr. g. 7
.:8,20. 1

Hilpert Armatur.
Hirschberg leder.
Hochdahl Vrz. v.
Höchster Far

Hoffmann Stärke

Höxter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Howaldtwerke
Hästen. Gewksch.

Hüttenh. Spinn.
Huldschinsky
Humboldt Masch.

Ilse Berghau
lnowrazlaw Salz
Intrn. Baug. St. -P.
Teserich. Asphlt.

do. Vorz.- Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfh.
Kattowitz. Brab.
Keula Eisenh.

Keyling Thom.
Kirchner 4 Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas u. Elekt. 0
Köln. Müs. B. ev.
Kölsch. Walzeng.

Kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr.-4.
Königin Mar. abg.

d do. V.-A.o.

Königsb. Walzm.
Königsborn Brgh,
Königszelt Porr.
Körbisdorf. Tuck.

Gebr. Körting
Kosfheim Ceſſul,
Kronprz. NMet.-].
Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr.
Kurfürstend Ges.

Küpperhbusch 8 F. 2
Kyffhöuserhofte
Lahmeyer Elekt.

Lapp. Tiefbohrg.
lauchhamm. cy.

Laurahütte

lf. Eyck 8 Straß.
Leipriger Gummi

Leopold- Grube
lLeopoldshal

do. 5 Pr.-Akt.
Leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk
l. löwe Co. A.-6.
Lothrung. Cement

do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

Louise Tiefbau

do. do. Pr.
luckan Steffen
läütecker Masch.
z lüvebg. Wachsb.

Malmedſe. Moch.
Märk. Maschin.
do. Wesitf. Bergw.
Magdeburg Gas

do. Bauhbank
do. bBerqw.
do. Mählen

Marie es. Berqw.
Marienh. Rotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.

Mech. Wh. linden.
do. do. Sorau
do. do. Tittau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden 8 Schwrt.
Merkur Wollw.
Milowicer Eisnw.

Mix Genest Tel.
Muhlb. Seck. Dresd

Mülheimer Brgw.
Müller Gummifh.
Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
Nauhbeim.

Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.-6.
Neue Boden A.-6..
Neue Gas-Akt.- G.

Neue Photog. Ges.
N. Hansav. Terr.

N. Westend.-A.-0.
Neurod. Kunst-A.
Heußer Eisenw.

Miederl. Kohlenw.
Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do- Vr.-Akt.
do. rndo. Jute-Sp. L.

o. I. B.
do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke J
do. Tricot-Web.
do. Wollkam. x
Nordhaus. Tap.
Noräpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nerdstern Kohle
Nürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do. kisb.-Bd.
do kisen-lnd.
do. Koksw.do. Paortl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. Ekisenhütt. cv.

Oppelner Cemnt.

Orenst. 8 Koppel
Osnabrück. Kupt-

Oftenser kisen
Panz. Geldsch.

Passage A. -B.-V.
Pauksch. Nasch.

do. Vz.--M.
Peniger NMasch-

Petr.-Werk V.-A.

Petersbg. kl. Bel-
do.

Phönix lit. A. abg.
Plania- Werke
Pongs Spinn. a. W.

Port. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Triptis
Pos. Sprit-A.-b.

do Preßspan Unter
o Raſhen. opt. Ind. 1

Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Reichelt Metall
Reiß 4 NMartin

be Khein.-Nassau

Rhein. Anthrat.-R.

do. Spiegelgl.

do. Stahlwerk
do. Westtf. Ind.
do. Kalkwerke

Rh.- W. Sprengst.
Riebeck. Mont. V.
Rheydt elktr. Fab.
Rolandshütte
Rombacher Hätt.
Rositrer Braunk.

do. Tucker
Rote Erde Dimd.
Rüätgers Werke

Sädd;. döhw. C.

do

Schering. Chem. F.

do. V.-A.Schimösch, Prtl.-C.

F.

e

S o d r S
Tr

d

p

Stark. Hoffm. abg. S 532 J S S

Strals. Spiel St.-P.

u

J

v

S S

d S

u
d do. Nad. u. Stahlw.

Unt. d. Uind. Bauv.

e Berl. Frkf. Gm.7 W. Charl

J

h. Kmg. St. I.Wenn c

efdd.: 12. I1 Doll. 420. 1Ltrl. 20 ad

S r r S

2

fre. 154,50d6

197.,60b

96,75b
111.00b
145,765b6

68,256
174,9006

101,506
121.006
129,756

97,806
140,25h6
187,00b6

175,506
362,90b60

125,506
150,25b0
211,006
275,500
195,00b60

131,500
135,00b0

289,00b0
181,50b6
189,50b6
206,50b60

228,250
112,00B
185,80b60
133,50b60

108.30b0

191,756
150,2556

158,00b
222,50bB

96,750
82.,500

192,60b6

397,006
119.606

265,506

c

à

101,506
122.50B
147.10b6

140.00b0

128,256
118,76b
264,25b0

492 108.006
5 205,00b0

205.75b0

229,70b
92 134,50b0

126,2506
131.60hb

132.006
191,006

95,60b6
125,40B
186,00d6

89,50B

13 06
227,00b6

240,90B
69,75B

154,20b
155,75b
204,75b6
101,00b6

317.00b
267.00b6

Wechsel-Karse.

z. Z

o h

S

C

m

53 D

27 169,15
292 168,506

8116b0

en
2i4 20,435b
2 i 20, 3406

392 85,20B

512

Gold. Silb. Banknoten.
l

Aue

Imperials neue p. St.
Amerikanische Noten 25

kleine 41928

Coup. 7. V. 4195b

B. Englische Bankn. 1 l.
franz. Bankn. 100 fr. 81,250
Holländ. Banknoten

en e

u

S

20,41b
16.27b

16,225b

4.1976b

desterr. ofen 100 r. 8508

Russ, Noten 100 R. 7
Russ-oll-Coupons, kleino 328,69

216.250

werden
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